
z,»,'.- . . ' '

No. 2!).

MiHenta»««, iP-nns,i«a»i-n,) g-drnckl und h-i-usg-g-b-n von MeMem Guüh und W. I. Hagekiwch. N°. Zi, iu «NIM dlr dmftljckigien G-d-mdl, »u> der N-rdsclie d-r Wrst.H-»>iii°».Stral,.

Mittwoch, den 14tcn October, 18l!3.

Das große Englische Heilmit-
tkl.

Sir John Clarke'S
berl'il)Mteg Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift des Sir I.
Elarke, M. D? ausgezeichneter Arzt

der K L n I g r n.

Diese unschätzbare Medizin ist unfehlbar für die
veilung von aUen den schmerzhaften und gesoihrli-
chen Krankheiten, welchen die Constitutionen von
Frautiiiimmern unterworfen sind. Sie vermin-
dert all.» Uebermafl und entfernt alle Hindernisse
?und auf eine sofortige Heilung kann man sich
sicher verlassen.

Für verheirathete Frauenzimmer
ist dieselbe ganz besonders schätzbar. Sie bringt in
einer kurzen Zeit die monatlichen Perioden aus eine

Jede Bottel. Preis ein Thaler. hat den Regie-

schunqen zu verhüten.
Seid vorsichtig.

Di.se Pillen so'lten nicht genommen werden in

fachen.?bei einer jeden andern Gelegenheil aber
sind dieselbe völlig sicher.

In allen Fällen von nervösen und Srinal-Anftl-

den sollten,
Hl.lM und li Post-StÄnips in einen Brief einge-

schlossen. an irgend einen autkorisirten Agenten ge-

-s>l> Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

27 Coriland Straße, N. >I

Linderung in N) Minuten.

Brya u S Pulinonie WaferS
Di.se originelle Medizin, zuerst zubereitet in

I8!Z7, ist der erste Arlikel der Art. der >e unter dem
Name» P » l m o n i e W a s e r s. in diesen, oder
irgend eine,» andern Sand, vor das Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er-

kannt werden, daß der Name von Brvan aus jeden

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Entfernen Husten. Verkällungen. wehen Hals und

Bryan 6 Pulmonic Waferö
Kurilen Asthma. Bronchitis »nd schweres Ath-

men.
Bryan'ö Pulmonic Wafers

lturiren Blutspeien und Schmerzen der Brust.
Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan'ö Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Waferö
Sind sehr schätzbar für Voealisten und öffentliche

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Bryan's Pulmonic Wafers

Job Moses,

Februar 11. IBM. naiv

Erhaltet eure Früchte!

sind, indem nach der >etzigen Notirung die nächsten

den Platz nicht. 35 Ost - da:, Won
Straße, beinahe gegenüber der Deutsch reformirlen

T. (5. Kernahen.

Pocket-Bücher.
Ein» unübcrtresflichr Auswahl aller nur erdenk,

lichen Sorten Pockelbücker. soeben erhalten und
wohlfeiler als je zu verkaufen bei

> Gull) und Hagen buch.

Frühjahr und Sommer

M''
>

Hüte und Kappen!
Wer stch zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde fich an
Christ und Sauer's

wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. 15
West-Hamilton Straße, der Oddfellows Halle

gegenüber.
Wir haben soeben unfern Vorrath dieser Arti-

kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Coneurrrnz zu übertreffen.

Die Herren Christ uno Sauer lenken be-
sondere Aufmerksamkelt auf die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun stnd.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der Be-
treffenden auf ihre herrliche Auswahl.

Stroh - Güter
Dieselbe ist In der That eine herrliche, und alle

können sich da befriedigen, hinsichtlich der Preise!
und des StyleS.

«S'Land Stohrhalter werden an Eity-Prelsen
«ersehen.

C o lt fi g u r o t t) p k,
Da» einzige Instrument dieser Art in Allein >

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft wodurch sie
in den Stand gesetzt stnd, ein genaues Must>r des
Kopse« auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird und paffen muß, gleich,
viel welche Form der Kops hat. Neue Hüte drü- l
cken während der ersten Tage gewöhnlich unange- i
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall >
daß sie die Form des KcpfeS nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie- '
«als dem Kopfe angepaßt, sondern nnr im All>
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer- >
den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde das l
Instrument, Eonfigurotype genannt, eingeführt, »
mit welchem in Zett von einigen Secunden ein ge- .
naueS Model des Kopfes erhalten wird. Dann
wird der Hut nach dem Muster des Kopses ge- !
formt, wird genau passen und frei sein von Druck l
auf irgend einen Theil des Kopfe«, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehnilichkeiten
verhindert werden.

Allentaun, April 15. 1863. nab

Wichtige Nachricht.
Der Bauern -Maschinen- Sch.ip in Allen-

taun.

Jonathan W- Koch,
Bedient fich dieser Gelegenheit seinen Frennden

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, laß e>
das

Dauern Maichinen-Gkschäst
noch immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an
seinem alten Standplatz» in der ölen Straße, zw!
schen den Turner und Chew - Straßen, in de,
Stadt Allentaun, forlbetreibt, allwo er bereit iß
in seinem Fache, alle Ansprechende vollkommen zi
befriedigen. Er ha» daselbst immer aus Han»
und verfertigt auf Bestellungen -
Erste Güte Dresmaschinen, Futterschnei'

der, Cornschäller, Trettjzewalten, Pa
'tent - Schäkers, die besten die im Ge-
brauch sind, Landivalzen, Patent-Wind'
mühlen, u. s. w., und so liefert er auch
auf Bestellung von den allerbesten
Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten Gelting?

für Maschinen, so wie erste Güte Tnt'ca für Sä
Drills zum Verkauf auf Hand?und so verrichte!
er auch Ausbesserungen und Verbesserungen an de,

Buckeyc und Manna'S Mähmaschinen,
und überhaupt verrichtet er Flick - Arbeit an all n
andern Bauern-Maschinen.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer-
ten eS zu ihrem Vortheil finden, wenn 112 e bei Ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle'unter seine,
eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die zu
erhalten sind verrichtet werden, und für welche e>

daher wohl gut sprechen kann, besehen und beur
«hellen ehe sie sonstwo kaufen. »

Er ist herzlich dankbar sür bereits genossen,
Kundschaft, und wird sich stet« bestreben durch bil-
lige Preiße ?welche so nieder wenn nicht niedere,
als an irgend einem andern Ort in Penniyivanier
find?pünktliche Bedienung und vortnsliche Arti-
kel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likum» zuzuziehen, welches Vertrauen er dann auct
wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet dahe,
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.Mär, lt, >863. nqkM

Pelcr^W^cke'ft',
Rechtsaclehrter und Advocat,

Allentann
Lech« Eaunw, Pennsrlianien.

Office? Südseite der Huniiltoii-Straße dem Sa.gl» H«t«l gegenäder. zwei Thitre» >ve,ilich r«»
Smitli und «tränier'« Llohr.
»agilst 10 Idvö.

KcilleAlkohol P r ä p a r u t i o n.

Gänzlich vegetabilisch

Eine rein tonische Mdhin!
Doktor Hiwsslmd'B

Deutsches Bitters,
Dr C M Jacksvn.

Philadelphia.

Leberbeschwerden,
Dyspepsie,

Gelbsucht,
! Chronische und nervöse Schwäche, Nierenkrank-
> heilen und alle Beschwerden, die aus verdorbe-

ner Leber oder Magen entstehen.
wie:
Ver-

stopfung,

Vvilheil oder Blut

Positur. Blödsucht, Dupse» oder Gewebe vor^den
Zluqen.Zict'er u. dumpfen Schmerz im Kopf.

Mangel an SckweiS.-Aelbheit der Haut
und Augen. Schmer, in der Seite.

Riirleu. Vrnst,Gliedern, >c. Plötz.

Nkdergeschlei-
yenheit.

Und beugt posilio gelbem Fieber, GaNensieber, !>. vor.

ES enthält
Keinen ?lleohol oder schlechten Wiskey!

heilt obige Krankheiten in.l) 9 von KW Faller.

In Felge des st-irke» ?lbsatzeS und d.'r großen Ve
liibth.'it von Heoflond's (rein vegetabilischen) deut-
schen Billers, Horden umvisiender Quaekstil-
b.r und gewissenloser Abenteurer die MeseNschol, mit
chlechtem Schna?« i? Gestellt ven ?emes. Aiagen-
niitteln »ud Ritters unter allerhand hochtönenden
Namen überschwemmt.

Man lnitesich vor allem diesem schlechten Zeug, das
die Krankheiten, ltat' sie zu heilen, versckliuimert und
die inttäuschlen Seilenden der Verzweiflung anheim-gibt.

Hoost a n d' 6 Deu t sch esßit te rö

eienntniß der wobltkÄligen Wirkungen und nie i-
Eigenschasttn dieses Bitters bezeugen.

Willst Du Etwas, was dich stärsen soll?
Willst Du einen gnten Appetit Haben ?

Willst Du Deine Constitution ausrichten?
Willst Du Dich wohl fühlen ?

Willst Du Deinen nervösen Zustand verlieren ?

Willst Du Energie bekommen?
Willst Du gut schlafen?
Willst Du Dich munter »nd zur Arbeit aufgelegt

fühlen?

Govfland's Deutsches NitterS

"cvtlop>Me der theologischen Wissenschaft:
?Obgleich ich nicht geneigt bin, Pateniniedizinen

<» loben oder ,u emofel'len. ich habe im Allgemeinen
k>in großes Zutrauen ,u deren Wirkung, so kenne
i h doch keinen vernünftig»» Grund, warum ein
Wann nicht zu Gunsten des Guten zeugen soll, das

er cmrfnnden z» haben glaubt und «wär durch ein

.infame Prapara», ivenn er dadurch seinen Mit-

llm so lieber ihue ich dieses in Benehung au«
c>eoflaiid'S Deutsches Bitters, das von -?r. C. M.
Z a ck s o >rbiladelvb:a ist, da ich

befreit und mich ermuthigt hat, ck

rigen Schwache litt. Der Gebrauch von
dieses Bitters im Anfang dieses labres hat »ine be-
deutend günstige Wirkuni, ouf mich gehabt und liai
»ir vkvsisch, und »ioral>sche Kraft in selchen, Grade
nieder gegeben wie ich s>it Ii Monaten ?ivor nicht
.zefiil'lt hatte und wie ich nicht hoffen konnte, sie j.
wieder zu erlangen. Deshalb danke ich Gott und
meinem Freund, der mich zum Gebrauch de« Bit-

I. 'Newton Brown.
Philadelphia, A. Juni, I^til.

Besondere Anzeige.
Namen BittcrS. in Quart Flaschen enifbewahit,
ttisammcngcseßl ron dem woblseilen Whikkv oder ge
nieinen Rum, welche von Mbis Cents die Gaüo
»e koste,, dessen Geschmack mit Anise oder Sonander

Di.se Tlasse Bitters verursachte und wird ftctk
noch verursachen, so lange al» sie verkauft werdcr
'ann, daß Hunderte den Ted eines Trunkenbolde
werben. Durch dessen Gebrauch wird das Si'Ne
k.l» unter dem Einflüsse eine?alkoholischen Niei,m'i-
els, von der schlimmsten Art gehalten?das Verla"

qen sür Siquor wird aukgekalten, »nd am Ende qe
v/ihrlman die Schrecknisse welche da» i>,ben und 7od« eine» Trunkenboldes beqlciten.

solch, die Siquor - Bitter? verlangen und l, a

gnteui Brandl'oder und du wirst eine Aubereitung haben, die medtzinische Tugenden und
, wahrer Vorlresflichkeit aste di» viclfa .e Siquer Bi,

' Achtung! Soldaten
und Arennde von Soldaten?

Wir lenken die Xufmerksamk eil Aller, welche SZer

wandte oder Freunde in der Armee haben, auf die
sl'aisache. eaß ' Hoofiand's Deutsches Vit-
terö" Neun Zehntel der Krankheiten heil«, welche
durch BloßstcNuugen und Entbehrungen des F.ldle-
ben« herbeigeführt werden. Zn den fast täglich pub-
lizirten Listen der ktanken Soldaten wird man finden,
daß der größte Theil an Schwäche leidet. Jeder Fall
dieser Art kann alsbald durch den Gebrauch von Hoof
land'« Zveutschen, BilterS kurirt werden. Kranklici-

eines unserer Helden, dessen Leben nach seiner eige-
nen Aiiksorache ?durch den Gebrauch dieses Bilters
gerettet ward," hinlenken.

Philadelphia. August I8l!Z.
Herren ??oneS und <?vanö.?Meine Her-

ren! Ihr Hoeslanb'sches Denisches BilterS hat mein
geretM. ist kein Zweifel

züntiingbesa'.len un' »,»!-le sieben,ig Tage in, Hos-
pital liegen. Hierauf felgte große Schwäche und ein
Anfall l'o,l Ruhr. Zch wurde dann nach dem >vei-
s.i, Hause gebracht und an Bord des Dämpfer« State
of Maine hierher befördert, wo ich am 28. Juni
landete. Seit dieser Zeit lag ich dem Tode nahe tar-

ier, ?er mich im Hospita! besuchte, rieth mir. al« letz-
te Zuflucht, Ihr Bitters z» versuchen, »nd verschaff
te mir eine Flasche davon. Bon der Zeit als ich das
BilterS nahm zog sich der Schallen des Todes zurück,
und ich bin jetzt. Galt sei Dank, besser. Obgleich ich
erst zwei Betteln geleert, bin ich ictzt schon zehn Pfund

,e ; ich vertanke Ihnen die Gelegenheit, Aste, die
!»ir theuer sind, wieder a»i? Herz drücken zu können.
Zhr ausrichliger Freund

Malone.

uns.rn Kameraden Mvlone vom Tode errelletzu seh».
Job» Euddleback, Iste Batterie.
George A. Arklep, Co. C. Ute« Maine,
Lewis Chevalier, !>2stes Neu-Vork.
I. <?. <?peneer, Iste Artillerie, Batterie F.
?. B. Fasewill. Co. B. :??eS Ver»>ont.
L>enr,' B. Jerom.', Co. B. Ate« Vcrment.
Jokn F. Ward. Co. E. s>teS Maine.
Henro D. Macdonald, Co. C. vtes Maine.
German etoch, Co. H. 72stes Neu-Pork.
Nathaniek B. Tbenia«, Co. F. Mstes Pa.
Andrew I Kindall, Co. A. !Ztes Vermint.
John Jenkins, Co. B. IWte Pa.

Hütet Euch vor Nachahmu-,,^
Man sebe auf die Unterschrift "C. M-laek-

son" äuf den Uuischlag einer jeden Flasche.
Preis per Flasche 75, Cents,

oder ein halbes Dutzend sür 84 W.
Haupt-vffis und Manufaktur,

No. ü3t Arch Straße,

Jones und Evans,
(Nachsolger von C. M. Jackson und Co.)

Eigenthümer.
verkaufen bei allen Druggisten und Händ-

Au habe» bei I. B. M o s e r, Apotheker, ANen-

luni!!, ISki:s nqlJ

LVNMLKÜKKANKÜNLN'I'.

fram »Ii« tlortl, »Nil
snr Pl>iluilel>i>>iu, Vnrk, lie.ill»

'l'rnin» Ivnv« II>rr!«l»irL s«r
Vnrk. iioixlinF, I'ollsvilii!. »,»1 uii In-

terinediati? iül-Uinns, »»S /V. >l. ->nel Z l>. !Vl.
Vörie b!xs>rk>üs ieuvo» in

Z lS -V. ->l , urriviiix u» Vörie ut ä.15

Innres krom lliirri«l»>rx: Vörie
55.15; tn unrl 82.80.
ltaxxago tiirnu^k.

liol»rnii>>?. le.iv« Aeev Vnrle nt k !».,
12 Xoan. »ml 7.0 N k>. kx-

I.V-IVK pliilullelplü!, ul 8.15 kl.,
»ml 3 3» l'. KI.

Sikspink cur» in tliv I>loev Vork kxpro««
l'ri>ii>!>, tu u»ll t'rnm l'itt^burxl,

iix I>>« Lnltu,vi«s» ituilronll
l'umncz»» u» B.Sl> KI., un,l 2.15 p.

t»r I'liiluiluljilnii, Xkw - Vvrie uixl u»
'i'rain» i« :>vt> pottsvilli? »t t> 15 ,V. KI.,

!>n>l 2 30 >'. KI., sor Ilurris-

li I tI.NO KI , un>i <?»> »«

I'i>il»llel>il,iu »t 5 <>t> I'. KI.
tili? siinve run Kun-

> trai» lnuvi', I'ullsvilis »t 7.30
k. KI., »?>1 nt 3.15 p. KI.

«»rqinn I'ililevts ut ikiluceil rstv« l« sn,l sr»n>
»II zimiit-,. ti. .>IVVI,B,
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Roth, Grün, Blau und Kklb

H. Gabriel.

John L. Breinig Hiram M. Leh>
Löwen Halle

Kleider-Store
No. 20 Ost-Hamilton Straße

A ll e n t a u n.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortiment von Herbst- und Winterwaaren, welche
zu sehen und zu prüfen das allgemeine Publikum
eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß ihr
es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüglich
anzurufen, um eine neue und faschionable ?Suhl"
Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir linken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Löwenhalle.
Folgende Güter werden sehr billig angeboten -

Wellne Jacken,
Kleinnet und Tuch »cberhemden,

Linnen »nd Papier Lollars.
Unter Kleider,

Hantsehulie, Halsbinden u. Hosenträger,
Indio Rubler Reese.

Jack, bickorn»nd DrillingHemden.

Wir sind auch Agenten für Weed's berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S Faschions. Alles
am Ein Preis Klelderstore von

Breinig und Lel).
August 5, 1863. iiq?

George Stein,
Uhrmacher und Lcwclry - Mdlcr,

No. 39 Ost Hamilton Straße, Alle »taun,
soeben von Philadel-

K zurückgekehrt mit einem
großen und herrlichen Assorte-

nWk ment von
Uhren, Taschenuhren,

Juwelen- und Sil-
berpaar, n,

welche er im Stande und bereit ist, zu niedrigen
Preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten:
Amerikanische Taschenuhren und Brillen

für jedes Alter,
die man zu den rechten Preisen bei ihn, bekömmt

Reparaturen an Uliren, Taschenuhren
u. f. w. werden auf die beste Weise und billig
verrichtet.

Allentaun, Sept. 23, 1863. nqLM

N a ch r i H t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft des der-
stt'rbenen Philip Wese o?so weit es die
Güter und das bewegliche Vermögen anbetrifft,
welches er seiner Galtin und Tochter Lea, durch
ihre natürliche Lebenszeit hinterließ ?indem dessen
Erecutoren noch vor seiner Tochter Lea gestorben
stnd letzhin von Nieder - Macungie Zaunschip,

Lecha Eauniy angestellt worden ist. Alle diejeni-
gen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig stnd, werden hiermit aufgefordert
innerhalb 6 Wochen abzubezahlen, und Solche die
noch rechtmäßige Ansprüche haben, belieben ihre
Rechnungen innerhalb besagter Zeit wvhlbestätigt
einzuhändigen an

John Backensto, Adm'or.
September 3l), l863. nq6m

Frieden! Friede n!
in Allentaun.

Groß e A» kun 112 t von neuen
Wüaeeu üm kmhlfiMcm
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Maaren
ist soeben in Xnke's großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den Eities an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen - Ei was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stobr-
keepern, und es Ist daher auch kein Wunder daßso viele Leute nach Ruhe's wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerschön -
sten

Dreß Waaren,
Seide, Schawls, MuslinS, Strümpf-

waarcn, Eassimereo, SatiuettS,
Westeiizeuge, Tuch von al-

le» Arten und Preise.
Jel'k ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruh e's großen wohlfeilen Stoh>. denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies Clonts und SciiawlS,
von allen Styls, Farben und Preisen.

Vtiikcimiscke (Hilter.
Ein großes Assorlemen» einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.
Cärpets, Oeltuch, Grozerieo »lud Glas,

waaren,
alles wird an den möglichst niederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Vorratd von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Preißen.

Für bereits genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab, und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. lLdrvard Ruke,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eaglr Hotel, Allentaun,
September 9, 1863. nqbv

A ppea l - N a ch r i ch t.
Assessors - Amtsstuhe Einheimischer Vene-

iiuen,
A l l e « t a n >! P c » n a.

Nachricht wird hiermit alle» betheiligten
Personen gegeben, daß die Listen. Schätzungen und
Auszählungen von allen Gegenständen und Sachen
die den Taxen und Einsuhrezöllen unterworfen find,
unter der Akte des Congreßes. tbelilelt ~ei»e Ak-

halt der Regierung, und um die Interessen der
öffentlichen Schuld zu bezahlen" gebilligt I'ili I ,
1862) gemacht inneihalb der CauntieS Lecha und

Montgomeiy. bestehend aus den, 6tcn CongreH.
Listiikt, in dieser Amtsstube in de> HamlltvnStra-

tober 1863.bis den I Slea Tag desselben Monats,

Hufs fehlerhaften und übermäßigen Schaltungen
durch die Gehülf« - Assessoren, in der Olsice des
Assessors, In der Borough von Ailentau», nämlich i

Für die Asseßment Divistonen No. l, 2, 3 und
4, bestehend aus der Borough Allentaun, Cata-
saugua, Einaus, und den Taunschips Hanover,
Salzburg, Ober Saucon und Nieder Milford, am
l6ten Oelober, zwischen den Stunden von 9 Uhr
Vormittags und 3 Uhr Nachmittags.

Für die Divisionen No. 5, 6 und 7, bestehend
aus dem Borough Millerstaui, und Taunschip
von Ober und Nieder Maeungie, Weisenburg.
Lynn, Heidelberg, Waschingto», Lowhiil und 'Nord
und Süd-Wheithall, am 17len Oeloler. zwischen
den Stunden von L Uhr Vormittags und 3 Uhr
Nachmittags.

Für die Divisionen No. 8. !). ll). l I und >2.
bestehend aus den Taunschips von Moreland, Ab-
ington, Cbeitenhani, HorSham, Ober Dublin.
Gwyned, Montgomcry, Springfield, Whiteniarsch
Wkilpain, Plymoulh, Eonschohackcn Borough,
Ober und Nieder Merion, Bridgport Borough,
Norriton, Ober und Nieder Providenee Woree-
ster, und Perkiomen, am lilten Ortober, zwischen
den Stunden von 9 Uhr Vormittags und 3 Uhr
Nachmittags.

Für die Divisionen No. 13. lt. 15. und 16
bestehend aus den Taurschips von Towa-
menstng, Franeonia, Ober und Nieder Salsord,
Marlborough, Ober Hanovcr, Fredcriik, New
Hanover, Douglas, Limerick, Pottsgrove, PottS-
taun Borough, und der Borough von- Nvrris-
taun, am 2<lsten October zwischen den Stunde»
von 9 Uhr Vormittags und 3 Uhr Nachmittag .'.

«aX'Alle Appeals an den Assessor müßen schrift-
lich gemacht werden, und müßen die besondere Ur-
sache, Gegenstände und Dinge anführen, über
welche eine Entscheidung vülangt wird, und über-
dies! noch die Gründe oder Prinzipien der Ungleich-
heit oder Fehler augeben, worüber geklagt wird.

Samuel MeHofe,
Assessor des 6 Distrikts, Pa.

Allentaun. Sept. 3(1. 1863. nq3m

Eine schätzbare Bauerei
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete wünscht durch Privat Han-
del seine

Herrliche Bauerei,
zu verkaufen, gelegen in Nord-Wheithall Taun-
schip, Lecha Eaunly, etwa eine Meile von Lauiy's
Station; gränzend an Länder von George Mil-
ler, Wittwe Anthony und Andere, so wie an den
Lecha Fluß ; enthaltend 85 Acker »zehr oder weni-
ger. Etwa 3 Acker davon sind Holzland, 3 Acker
Wiesen und der Rest ist gutes Vauland, unter
herrlichen Fensen und überhaupt in dt», besten
Eultur-Zustande. Darauf ist errichtet i ,

Ein gutes neues zweistöckig^

Wohnhaus,
mit zwei Portschcn, ein gutes stt'nernes Spring-
hauS gerade vor der Thüre, in weichte das Lyasser
von einer abgelegene» Springe in Röhren fließ-,
eine ante steinerne Schweizer - Scheuer neu gedeckt
mit Schiefer, mit einem angebauten guten Pferde-
gew.ilt-Schoo, ein guter Schweine - Stall 25 b.i
14, mit einem Wciichkoiuhans darauf; ei» guter
Zchreiner Schap. mit angebautem Schop für Spa
,ier Wagen, ein Främ Schaafstall, ein guter Frucht
Zched, 28 bei 39. mit Schiefer gedeckt, eine Aep

fer gedeckt. Es befinden sich auch 2 Aepfelbaum-
gärten, ebenfalls ein neu angepflanzter Pfusich-
Laumgarten, sowie allerlei anderes Obst, als Bir-
nen, Apprikosen, Pflaumen, Quetschen, und aller-
lei von den besten Traube» darauf, lind so befin-
de» sich drei vortreffliche Springen mit herrlichem
Wasser auf dem Lande und Sachverständige wol-
len wissen, daß ei» herrlicher Schieferbruch nahe
der L cha Valley Eisenbahn, welche durch den Platz
führt, geöffnet werde» kann. Mehr über dieses
Land zu sagen hält man sür übeiflüssig, indem es
Kauflustige doch erst, ehe sie kaufen, In Augenschein
nehme» ?und es kann dieses Eigenthum z is.imnien
oder in Stücken verkauft werden, sowie es Käufer
am besten schicken mag.

Es ist in der That herrliches und werthvolles
Eigenthum, und Solche die Land zu kaufen wün-
schen, werde» wohl thu» bei dem Unterzeichneten
der selbst darauf wohnt anzurufen und dasselbe zu
besehen

Die Bedingungen welche leicht gemacht werden
sollen erfährt man von

Gollieb Nies.
Sevtember 39. neiäi»

Wollkarten! WvUfarten! WoUtarten!

H. Gabriel.

Verlangt werden

Poung und s!eh.
Allenlann, Sept. Iki. nqlni

Jahrgang 37.

. Oeffentlicher Verkauf,
Von sehr schätzbarem liegendem Eigen-

thum.
Auf Freitag« den lklen Oelober nächstens, um

12 Uhr Mittags, soll folgendes herrliche Eigen«
' thun,, auf dem Platze selbst, auf öffentlicher Ven-
> du verkauft weiden, nämlich :

' Ein fchähliartr Ulirths - Stand,
- gelegen in Salzburg Taunfchip. Lecha Eaunty.
° Oerselbe ist sehr biquem und schön gelegen an den

c Kreuzstraszen von Allentaun nach Eoopersburg,
und Bethlehem nach EmauS, und liegt bequem zu

' Kirche» »nd Schulen. Es ist dieses einer der be-
sten Wirths-StandS in, Eaunty und derglei-
chen werden nur ganz seile» in irgend einer Ge-

> gend a> gctecffen. Dazu gehören etwa 3l Acker
Land, weiches gutes Bauland, u»ter guten Fen-

. sen, i» schickliche Felder getheilt uud überhaupt in
guter Ordnung ist. Die Verbesserungen darauf
stnd

Ein doppeltes zweistöckigtes

Gasthaus,
42 bei st) Fuß. mit «nur geräumigen Küche, ein
anderes gilles W.'hnhaus, ei» neuer Sched und
andere Stallung um Sl) Pferde zu stellen, ein
Zchmicdschap ». s. w Es bifindet sich darauf
auch allerlei Obst, als Aepsel, Birnen, Trauben
u s w. Auch springt fliifiendes Wasser vorder

Thüre, welches allein von unberechenbarem Wer-
the ist.

ES ist dies In der That sehr schätzbares Eigen-
tbum?solches wie es nur sehr selten in den Markt
kommt?ist nur zwei Meilen von Allentaun, drei
Meilen von EmauS und fünf Meilen von Beth-
lcheni gelegen ?und ist wohl die Aufmerksamk.it
von Kauflustig n weith, indem ei» großer Bar-
gain durch diesen Kauf gemacht weiden kann.

Mehr zu», Lobe des Eigenthums zu sagen hält
man für stberflüßig, indem es Kauflustige doch erst
in Augenschein nehme», khe sie kaufen, wo dann
auch Ansprechende finden werden, daß es krin Lob
nothwendig hat, sondern daß es sich wirklich selbst
lobt.
bewegliches E i g e u t h u m.

Am nämlich;» Tag und Ort solieu auch noch
folgende bewegliche Güter öffentlich vnkauft wer-
den, nämlich!

Zwei..«»t-gebrochene Maulthiere, ein schwerer
Wagen itiit einem Erz - Body, weicher gezogene
Spindeln hat, ein Springwagen sür l oder 2
Pferde, sammt Deichsel und Lannen, ein EingäulS
Baue.» Wagen, ebenfalls mit Deichsel und Lan-
nen, Sperrketten und Zugrhör um rau zu sperren,
und sonst noch viele Artikel Zirwcitläiifligzu mel-
den.

Tie Bedingungen, welche so leicht als möglich
gemacht werden sollen, et fährt man am Verkauss-
tage von

Samuel W. Schneider.
Salzburg, Sept. 30, 16K3. nqlZm

S ch ätzba r e s
Grund-Eigenthum

auf öffentlicher Bendu zu verkaufen.
Auf Samstags den 17 Oktober, um I Uhr

Nachmittags, soll am Gasthause von M oseS
S ch n eck, in der Stadt Allentaun, folgendes be-
schriebene Vermögen aus öffentlicher Vendu ver-
kauft werden;

Eine gtunlse Me Grund,
gelegen In der Stadt All.ntaun, und zwar an der
östlichen Seite der titen Staße; gränzend westlich
an die 6te Straße, nördlich an eine Lotte des S.
Miller, östlich an eine öffentliche Alley, und süd-
lich an Grund des Hrn. Laudenschläger.

Tis Verbesserungen darauf sind!
' Ein gutes zireistöckigles

s-i-zN. back steinernes
Wohnh a u s.

frontircnd an die besagte kle Straße, mit einem
anbgebautln Feämschap. Gleichfalls ein Feäm-
Wohuhaus an dem östlichen Ende der Lotte, fron-
ten» an eine öffentliche Alley. Die Lotte enthält
30 Fuß In der Fronte an der titen Straße und in
der Tief« 230.

Es ist lies das hinterlassene Vermögen der ver-

l storbenen Rachel Scholl, letzthin von besag-
ter Stadt und Eaunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

G. H. Scholl, Er'or.
September 3il, I3KZ. nq3m

Auditors Anzeige.
Sem TV.'.itengericii» von ito.

In der Sache der Rechnung von Abraham
Schantz und Joseph Sedantz, Administratoren der
Hinterlassenschast des veistorbenen John G.
S ch a » tz. letzthin von Nieder - Milford Taun-
fchip, Lecha Eaunty.

Und nun September 15, lktiZ, aus Vorschlag
des Hrn. Wiight, ernannie die Court C d a S.

F o st er, Es.i-, als Auditor, um die gedachte
Rechnung überzusehen und wenn nöthig überzu-
setteln, und Verthetlung zn berichten.

Aus den Urkunde»,?BeieugtS
B. HauSman, Schr

Der obengenannte Auditor wiid gegen-
wärtig sein, am Hause von JosephSchantz
in Nieder - Milford Taunfchip, auf Donnerstags
den 22sten Oktober nächstens, um Iv Uhr Vor-
mittags, um seinen Pflichten nachzukommen, all-
wo sich alle Jntereßirte einfinden wenn
sie es al« nöthig erachten.

September 311, 1863. nq3m

Win. S. Marx E M Runk

Marr und Runk
Rechdsjielehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Penns.»

stnd mit e<nander in Gesellschaft getreten sür da«
vraetieiren der Gesetzen.

Eollektionen und andere gesetzliche Geschäfte
in den Cauntiee Lecha, Nortdawvion. Cardoi»
Berks. Bults,4>. s. w., werden pünktlich besorge


